
Newsletter vom 30.04.2018 

Dies ist ein erster Newsletter der IG Wald miteinander. Oder nein, noch nicht. Es ist im Moment ein 

Newsletter (vielleicht gibt es bessere Namen dafür) von mir an alle Interessierten und bereits Be-

teiligten an der IG. Sozusagen eine Premiere. Der Newsletter soll künftig alle Mitglieder und die 

interessierte Öffentlichkeit über unsere Aktivitäten und Ziele informieren. Zusätzlich könnte dieser 

Brief ein Teil unserer Öffentlichkeitsarbeit werden, wenn der künftige Vorstand und die Steuer-

gruppe einverstanden sind.  

Zur (bisherigen) Geschichte der IG 

Die Idee für eine Interessengemeinschaft hat sich aus Mitgliedern der Dorfbevölkerung entwi-

ckelt. In vielen Gesprächen mit unterschiedlichen Menschen aus Wald habe ich erfahren, dass 

sich Wäldler Bürger/innen verunsichert fühlen, genug haben von gegenseitigen Beschuldigungen 

und Vorurteilen und sich wieder ein besseres Dorfklima wünschen. Unmut über die Streitigkeiten 

im Zusammenhang mit dem Dorfzentrum und letztlich der Rücktritt von 5 Gemeinderät/innen ha-

ben Wäldlerinnen und Wäldler dazu geführt, nicht mehr zu schweigen, sondern etwas zu unter-

nehmen. Wir wollen mit der Vergangenheit abschliessen und mit Zuversicht in die Zukunft von 

Wald schauen und diese aktiv mitgestalten.  

Meine Motivation 

Wald ist schon vor über 30 Jahren zu meiner Wahlheimat mit regelmässigen Aufenthalten gewor-

den. Seit über 5 Jahren lebe ich hier zusammen mit meiner Frau im Hause meiner Schwiegermut-

ter. Das Geschehen im Dorf beobachte ich schon seit etlichen Jahren und habe bis heute nicht 

genau begriffen, worum es tatsächlich geht. Aus Neugierde und Interesse habe ich mich dann 

dazu entschlossen, die offensichtlich vorhandene Energie im Dorf zu bündeln und den Leuten 

anzubieten, sich zu vernetzen und einen Entwicklungsprozess zu moderieren. Dies unter anderem 

auch, weil ich in meinem Berufsleben als Lehrer, Schulleiter, Projektbegleiter und Kommunikati-

onsberater immer wieder erleben durfte, wie aus dem Miteinander von Menschen konstruktive 

neue Ideen entstanden. 

Aktive Steuergruppe 

Somit hat sich eine Kerngruppe von 15 Mitgliedern gefunden, die sich bereit erklärt haben und 

motiviert sind, diese Interessengemeinschaft zu gründen und das Zusammenleben in Wald mit 

verschiedenen Aktivitäten zu unterstützen.  Bisher haben wir uns mehrmals getroffen, um das Mit-

einander in Wald zu fördern und die Gründung der IG voranzutreiben. Diese Gruppe fungiert zur-

zeit als Steuergruppe des Prozesses. Es war uns von Anfang an wichtig, dass die Steuergruppe gut 

durchmischt ist mit jungen und älteren Mitgliedern aus verschiedenen Tätigkeitsfeldern, mit unter-

schiedlichen politischen Auffassungen und beiderlei Geschlechts.  

Dazu ein Auszug aus unserem letzten Sitzungsprotokoll: 

Es ist uns wichtig, dass wir nicht bereits bestehende Gruppierungen wie die Kulturkommission, 

Vereine etc. mit ihren Anlässen durch unsere Aktivitäten konkurrieren. Wir können diesen unse-

re Unterstützung anbieten und die Anlässe mit unseren Aktivitäten vernetzen. 

Die Steuergruppen-Mitglieder (und auch potenziellen IG-Mitglieder) haben unterschiedliche 

Meinungen, was die Dorfpolitik angeht. Es ist nicht das Ziel der IG, uns gegenseitig von unseren 

Meinungen zu überzeugen und einen politischen Konsens zu finden. Allerdings ist es uns ein 



grosses Anliegen, die Diskussionskultur in Wald zu fördern, Vorurteile abzubauen und den indi-

viduellen Meinungsbildungsprozess jedes Einzelnen zu unterstützen. Dazu wollen wir in erster Li-

nie Begegnungsplattformen schaffen und Anlässe fördern, die eine differenzierte Auseinander-

setzung mit wichtigen Themen für unser Dorf ermöglichen.  

Wir bemühen uns, mit einem etwas distanzierten Blick von aussen „auf Flughöhe“ Prozesse im 

Dorf zu beobachten und die Kommunikation unter den Betroffenen zu ermöglichen.  Mit unse-

rem eigenen Kommunikationsverhalten und unserer Offenheit wollen wir eine wertschätzende 

Kommunikationskultur unter den Menschen im Dorf stärken und unterstützen.  

Es ist uns ein wichtiges Anliegen, dass wir gemeinsam mit der Dorfbevölkerung neue Ziele und 

Visionen für unser Dorf finden.  

Erste Aktivitäten 

Im Hinblick auf die Gründung unserer IG haben wir in verschiedenen Arbeitsgruppen die Statuten 

entworfen. Wir sind daran unsere Zusammenarbeit und Ziele weiter zu klären, die Öffentlichkeits-

arbeit zu entwickeln und wir haben den Gründungstermin festgelegt. 

Donnerstag, 14. Juni um 20.00 Uhr Gründungsveranstaltung der IG Wald miteinander 

Gleichzeitig haben wir angefangen, das Miteinander praktisch umzusetzen. Wir haben öffentlich 

dazu aufgerufen, bei der Gründung unserer IG mitzumachen und die Möglichkeit angeboten, in 

der Steuergruppe mitzuarbeiten. In einer ersten Veranstaltung haben wir dafür gesorgt, dass alle 

Interessierten die Gemeinderatskandidat/innen etwas besser kennenlernen konnten. Wir haben 

am Wahlsonntag einen Wahl-Apéro organisiert, der zu einem friedlichen und sonnigen Miteinan-

der-Treffpunkt wurde. Gleichzeitig ging es uns darum, die Arbeit der abtretenden Gemeinde-

rät/innen zu würdigen und unsere Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit dem neuen Gemeinderat 

zu signalisieren.  

Aktuelle Projekte sind: 

 

• Gründungsveranstaltung 

• Unsere Statuten  

• Begegnungsanlässe 

• Bedürfnisse der Einwohner/innen erfassen 

• Website 

• Ganzheitlicher Dorfentwicklungsprozess (Ideenpapier) 

 

Weitere Themen sind in unserem Themenspeicher 

 

Wir möchten dich auf dem Laufenden halten. Wir nehmen das Bedürfnis nach Klarheit und Trans-

parenz ernst. Jede Rückmeldung zu diesem Newsletter ist ein wertvoller Beitrag an unsere Arbeit. 

Jede Meinung ist wichtig. Es interessiert uns, welche Themen für dich wichtig sind.  

Weitere Infos werden folgen. 

Bitte sprich mit anderen im Dorf über uns, motiviere sie zum Mitmachen und komm an die Grün-

dungsveranstaltung! 

Für die künftige IG Wald miteinander, Thomas Baumgartner 


